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Andreas Kiener

Die Jury ist sich vollkommen einig: Das Dossier für das Projekt «Allmacht» überzeugt. Andreas Kiener legt ein 
«Science-Fiction-Graphic-Novel-Projekt» vor, das auf berührende Weise von relevanten Themen erzählt und das, wie 
aus den großzügigen Storyboard-Auszügen im Dossier hervorgeht, mit einer scharfsinnigen Narration erzählt wird. 
Mit Sorgfalt und Engagement behandelt Andreas Kiener aktuelle Themen wie künstliche Intelligenz, Gerechtigkeit in 
einer globalen, vom Klimawandel gezeichneten Welt und den Umgang des Menschen mit seinem Stolz. Dieses 
Buchprojekt hat das Potenzial, durch seine Dringlichkeit und seinen zugänglichen visuellen Stil ein breites Publikum 
zu erreichen.

Das Buch «Allmacht», das als Fortsetzung der 2021 erschienenen Graphic Novel «Unvermögen» gedacht ist, soll beim 
dynamischen Zürcher Verlag Edition Moderne erscheinen. Die Jury freut sich darauf, das Buch in den Händen zu 
halten, in diese futuristische Welt einzutauchen und sich von der Schönheit der Zeichnungen tragen zu lassen. Und 
das in einer nicht allzu fernen Zukunft. Die Jury zeichnet den Künstler mit großer Freude mit dem wohlverdienten 
Werkbeitrag aus.

Werkbeitrag: 20'000 Franken

Jury: Stefan Holaus, Patricia Keller, Silja Olivia Risi, Maeva Rubli (Bericht), Ursula Ulmi
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